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	Kurzinformation zu den Ergebnissen der Maßnahme: Politik Praktisch
	durchgeführt von: Verein Demokratie und Hochschule
	am: 07.-09.03.2025
	in: Berlin
	Kurzbeschreibung des Themas der Maßnahme: Das Seminar vermittelte Grundlagen und Strukturen studentischer Interessenvertretung. Es stärkte fachliche Kompetenzen und Softskills für wirksames Engagement in Hochschulgremien. Durch praxisnahe Workshops und Vernetzung wurden die Teilnehmenden zur aktiven Mitgestaltung befähigt.
	Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse: Im Rahmen des Seminars „Politik Praktisch – Studentische Interessensvertretung“ konnten die Teilnehmenden umfassende Kenntnisse über die Strukturen, Aufgaben und rechtlichen Rahmenbedingungen studentischer Vertretungsorgane gewinnen. Sie setzten sich intensiv mit den Möglichkeiten und Grenzen studentischer Mitbestimmung auseinander und erarbeiteten Strategien für eine wirksame Interessenvertretung in Gremien wie StuPa, StuRa und Senat.



Ein zentrales Ergebnis war der Ausbau praktischer Fähigkeiten, insbesondere in den Bereichen Argumentation, Kampagnen- und Veranstaltungsorganisation, Kommunikation, Zeitmanagement und Konfliktlösung. Diese Kompetenzen wurden durch interaktive Methoden wie Workshops, Diskussionen und Rollenspiele praxisnah gefördert. Gleichzeitig wurden Softskills wie Teamarbeit, Empathie und Selbstorganisation gestärkt, die für die erfolgreiche Arbeit in studentischen Vertretungsorganen unerlässlich sind.



Darüber hinaus entstanden konkrete Ideen zur Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit und zur Erhöhung der Beteiligung von Studierenden an der Hochschulpolitik, etwa durch gezielten Einsatz von Social Media oder neue Beteiligungsformate. Nicht zuletzt förderte das Seminar die Vernetzung der Teilnehmenden über Hochschulgrenzen hinweg. Die geknüpften Kontakte und entstandenen Kooperationsansätze tragen dazu bei, die Wirksamkeit studentischer Interessenvertretung langfristig zu sichern und weiter auszubauen.
	Kontaktadresse person: Verein Demokratie und Hochschule

geschaeftsfuehrung@vduh.net
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